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Musterlösung der Abschlussprüfung 2006 Teil 1 
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1.2 Für die beschleunigende Kraft F gilt:  
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 Alternativ: 
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Im ruhenden Bezugssystem gilt :
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Im mitbewegten Bezugssystem gilt :
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1.5 Für die Fallzeit Fallt  gilt: 21
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Für den in der Zeit Fallt  zurückgelegten (horizontalen) Weg s gilt: 
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Für den Auftreffwinkel   gilt: 
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2.1 Für ein außenstehendes Bezugssystem gilt: 

Die für die Kreisbahn erforderliche Zentralkraft ZF
�

 wird gerade durch die 

Coulombkraft CF
�

, die der Atomkern (Proton) auf das Elektron ausübt, aufgebracht. 
Das Elektron fällt  nicht in den Kern, weil die Coulombkraft gerade ausreicht, das 
Elektron auf der Kreisbahn zu halten. 
 

 
2.2 Mit Q q e   folgt: 
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Einheitenvergleich: 
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2.4.1 Eine Äquipotentialfläche ist eine Fläche gleichen Potentials. 
 
 
2.4.2  
 
 
 
 
 
 
2.5.1 Für die Gesamtenergie auf der ersten Kreisbahn gilt: 
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2.5.2 Für die Ionisierungsenergie ionE  für ein Wasserstoffatom gilt: 
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